
 

„Orange the world“  

Seit 1991 setzt die UN Kampagne mit der Farbe Orange ein 

Zeichen: 

Vom 25. November bis zum 10. Dezember werden öffentliche 

Gebäude und private Häuser in Orange dekoriert oder 

beleuchtet.  

Mit dieser Aktion erheben Menschen weltweit ihre Stimmen 

gegen Unterdrückung und Gewalt an Frauen und Mädchen.  

Geschlechtsspezifische Gewalt ist allgegenwärtig und fest in 

unseren gesellschaftlichen Strukturen verankert. In Deutschland ist jede dritte Frau mindestens 

einmal in ihrem Leben von physischer und/oder sexualisierter Gewalt betroffen, das sind mehr als 12 

Millionen Frauen. Alle vier Minuten erlebt eine Frau in Deutschland Gewalt durch ihren Partner oder 

Ex-Partner. Jeden dritten Tag tötet ein Mann seine (Ex-)Partnerin. Mehr als die Hälfte aller Frauen 

meidet im Dunkeln bestimmte Orte.  

Angesichts der weltweiten Kriege richtet die Kampagne ebenso den Blick auf das Leid der Frauen in 

Kriegsgebieten und auf der Flucht. Gewalt gegen Frauen wird in den aktuellen Konflikten als 

Kriegswaffe eingesetzt. Gewalt gegen Frauen zieht auch Gewalt gegen Kinder nach sich.  

Die Kampagne „Orange the world“ möchte darüber hinaus informieren und das öffentliche Hilfenetz 

für Frauen und Mädchen, die von Gewalt im häuslichen Umfeld, am Arbeitsplatz oder anderswo 

betroffen sind, bekannter zu machen. 

Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen – Unterstützung für Frauen in Not 

365 Tage im Jahr, rund um die Uhr kostenfrei erreichbar: Das Hilfetelefon 

"Gewalt gegen Frauen" bietet Betroffenen erstmals die Möglichkeit, sich zu 

jeder Zeit anonym, kompetent, sicher und barrierefrei beraten zu lassen. 

Qualifizierte Beraterinnen stehen den 

Hilfesuchenden vertraulich zur Seite und 

vermitteln sie bei Bedarf an 

Unterstützungsangebote vor Ort, etwa 

an eine Frauenberatungsstelle oder ein 

Frauenhaus in der Nähe. Barrierefreiheit 

und Mehrsprachigkeit sichern den 

Zugang für Frauen mit Behinderung und 

geringen Deutschkenntnissen. Auch Angehörigen, Freundinnen 

und Freunden sowie Fachkräften steht das Hilfetelefon für Fragen 

und Informationen zur Verfügung. 

 

 


